
 

 

 

Reglement der 

Ofac Pharmacy Awards 

1. Konzept und Ziel 

Die Ofac Pharmacy Awards werden jedes Jahr von der Ofac Genossenschaft durchgeführt. 

Es ist ein Wettbewerb, der Pharmaziestudierenden aus folgenden Fakultäten offensteht:  

- Genf (Université de Genève - ISPSO) 

- Basel (Universität Basel, Pharmazeutische Wissenschaften) 

- Bern (Universität Bern – Medizinische Fakultät, Master Pharmazie) 

- Zürich (ETHZ, Chemie und Angewandte Biowissenschaften, Master Pharmazie)  

Belohnt wird die beste Masterarbeit des Jahres in Pharmazie (pharmazeutische Wissenschaften), 

sofern deren Thema einen direkten Zusammenhang mit der Offizinpharmazie hat. 
 

2. Teilnahmebedingungen 

An den Ofac Pharmacy Awards können alle Studierenden teilnehmen, die: 

− offiziell in einer der 4 pharmazeutischen Fakultäten der Schweiz eingeschrieben sind: Genf, 

Basel, Bern und Zürich,  

− mindestens 2 Semester des Masterstudiums an einer Schweizer Universität absolviert haben, 

− ihre Masterarbeit zu einem Thema in direktem Zusammenhang mit der Offizinpharmazie 

schreiben, 

− sich für den Wettbewerb um einen Ofac Pharmacy Award eingeschrieben und ihre 

Masterarbeit termingerecht (elektronisch) eingereicht haben.  

Es werden ausschliesslich Masterarbeiten berücksichtigt, die mindestens die Note 5 (oder eine 

gleichwertige Bewertung) erhalten haben und die einen interessanten, originellen oder gar 

innovativen Beitrag im Bereich Offizinpharmazie leisten. 

Es werden grundsätzlich jeweils drei Studierende pro Jahr mit einem Preis belohnt. Die Jury kann diese 

Zahl jedoch reduzieren oder gar keinen Preis übergeben, wenn sie die Qualität der Arbeiten für 

unzureichend befindet. 

Die Jury der Ofac Pharmacy Awards behält sich das Recht vor, bei den oben genannten Kriterien 

Ausnahmen zu machen.  



3. Anmeldung und Abgabe der Arbeit 

Teilnehmende müssen ihre Anmeldung für die Ofac Pharmacy Awards vor der angegebenen Frist für 

das entsprechende Jahr (siehe Nachtrag) per E-Mail an PharmacyAwards@ofac.ch schicken. Sie muss 

Folgendes beinhalten: 

- Name und Vorname des Studierenden 

- Kontaktangaben (Adresse, Telefon, E-Mail) 

- Universität 

- Titel der Masterarbeit 

- Kurze Beschreibung der Masterarbeit 

- Name des/der begleitenden Professors/Professorin 

- Die Masterarbeit in digitaler Form (PDF-Datei). 
 

 

4. Die Jury 

Ofac bestimmt die 5 Jurymitglieder, auf einen unbegrenzten Zeitraum oder gemäss Vereinbarung, und 

unter ihnen eine Vorsitzende oder einen Vorsitzenden. Die Aufgabe der Jury ist es: 

− zu beurteilen, ob die Arbeiten den für den Wettbewerb erforderlichen Ansprüchen genügen, 

− alle validierten Arbeiten unparteiisch zu bewerten, und 

− die zu belohnenden Arbeiten auszuwählen. 

 

Die Entscheidungen der Jury werden unabhängig getroffen. Sie können nicht angefochten und es kann 

kein Rekurs eingelegt werden. 
 

Die Vorsitzende oder der Vorsitzende der Jury ist verantwortlich für den reibungslosen Ablauf der 

Ernennung der Gewinnerinnen und Gewinner.   
 

Die Jurymitglieder müssen etwaige Interessenkonflikte in Bezug auf die eingereichten Arbeiten 

offenlegen. In diesem Fall dürfen sie diese Arbeiten nicht bewerten..  

 

5. Vertraulichkeit 

Die Jury oder die Mitarbeitenden von Ofac, die Zugriff auf vertrauliche Informationen bezüglich der 

Arbeiten oder der Studierenden haben, verpflichten sich, diese vertraulich zu behandeln.   

 

6. Geistiges Eigentum 

Die für den Wettbewerb eingereichten Masterarbeiten sind Eigentum der Studierenden, respektive 

der entsprechenden Universitäten. Ofac kann die darin enthaltenen Ergebnisse oder Informationen 

nicht ohne ihr Einverständnis verwenden. Die Bestimmungen in Ziffer 7 bleiben vorbehalten.  

mailto:PharmacyAwards@ofac.ch


7. Information und Kommunikation 

Studierende, die am Wettbewerb von Ofac teilnehmen, erlauben es Ofac, ihre Namen und Vornamen 

sowie eine kurze Beschreibung ihrer Arbeiten zu veröffentlichen. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden persönlich benachrichtigt.  

 

8. Belohnung und Preis 

Ofac bestimmt jedes Jahr die Preise für die Gewinnerinnen und Gewinner des Wettbewerbs. Diese 

Preise können Folgendes beinhalten: Geldsummen, bezahlte Praktika bei der Ofac-Gruppe, IT-Geräte 

oder anderes. 

Die Preise werden jedes Jahr von Ofac bestimmt und finanziert.  

Das Datum und der Ort der Preisverleihung werden mit den Ergebnissen kommuniziert.  

  

9. Schlussbestimmung 

Mit dem Einreichen des Bewerbungsdossiers bestätigen die Kandidierenden, das vorliegende 

Reglement, das ihnen keine Rechte verleiht, gelesen zu haben und die darin enthaltenen 

Bestimmungen zu akzeptieren.   

 

 

 

Genf, 11. Mai 2026 

 

  



  

Nachtrag für die Ausgabe 2026  

 

Zusammensetzung der Jury 

- Prof. Nicolas Schaad (Präsident) 

Professor an der Universität Genf und Chefapotheker der Pharmacie Interhospitalière de la 

Côte 

- PD Dr. Isabelle Arnet 

Pivatdozentin, Lehrbeauftragte, Pharmazeutische Wissenschaften, Universität Basel 

- Prof. Dr. Carla Meyer-Massetti 

Assistenzprofessorin, Fachapothekerin für Spitalpharmazie FPH, Universitätsspital Bern 

- Dr. Jean-François Locca 

Verantwortlicher Apotheker, FPH Offizin-Apotheke, FPH Klinische Pharmazie 

Pharmacie de Prilly und Pharmacie de la Tête Noire 

- Dr. Mario Magada 

Senior Advisor der Ofac-Gruppe 

 

Kalender 

- Anmeldefrist 31. August 2026 

- Bewertung der Arbeiten Ende September 2026 

- Bekanntgabe der Gewinner Anfang Oktober 2026 

- Preisverleihung wird zu einem späteren Zeitpunkt kommuniziert 

  

Preise 

1. Preis - CHF 2'000.- 

 - Ein bezahltes Praktikum von 6 Monaten in einer Gesellschaft der Ofac-Gruppe  

   (innert 2 Jahren nach der Preisverleihung) 

 

2. Preis - CHF 1'000.- 

 - Ein bezahltes Praktikum von 6 Monaten in einer Gesellschaft der Ofac-Gruppe  

   (innert 2 Jahren nach der Preisverleihung) 

 

3. Preis - CHF 500.- 

 - Ein bezahltes Praktikum von 6 Monaten in einer Gesellschaft der Ofac-Gruppe  

   (innert 2 Jahren nach der Preisverleihung) 

 


